
Schau rein 
Kirchspiel Ziesar mit Bücknitz, Köpernitz, Rottstock, Steinberg, 
Ziesar mit Grebs 
Kirchengemeinde Buckau mit Dretzen

März - Mai 2018



Liebes Gemeindeglied!

Wenn Sie den neuen Gemein-
debrief für die Monate März bis Mai 
in der Hand halten, dann über-
schauen Sie damit zugleich eine 
Zeit, da der Winter nun endgültig 
vorbei, der Durchbruch des Früh-
lings geschafft ist und sich das 
Grünen und Blühen mit Macht 
durchsetzt. Eine Zeit, in der es 
aber auch uns mit Gewalt in die 
freie Natur hinauszieht.
In diese Zeit fallen drei große kirch-
liche Feste - Ostern, Himmelfahrt 
und Pfingsten. Gerade zum 
Himmelfahrtsfest werden wieder 
viele Menschen in die freie Natur 
hinausziehen, werden auch wir 
hinausziehen und Gottesdienst an 
der Kirchenruine der Wüste 
Dangelsdorf halten. Raus aus den 
vier Wänden, raus aus dem Alltäg-
lichen. Unter freiem Himmel leben 
wir erst richtig auf.
Wir haben den Acker, der vielleicht 
nur eine kleine Gartenparzelle sein 
mag, gegraben und bestellt, nun 
warten wir auf Wärme, Licht und 
Regen von oben. Und gerade darin 

erfüllt sich das Werk unserer 
Hände, wenn wir es auch einmal 
aus der Hand geben und wachsen 
und gedeihen lassen, was wir 
gesät und gepflanzt haben. 
Im Loslassen vollendet sich das 
Werk. Indem wir hinausgehen, uns 
von der Sonne bescheinen und 
von der Luft umwehen lassen, 
leben wir auf. 
Indem wir aus uns herausgehen 
und loslassen, was wir ansonsten 
fest im Griff haben, indem wir uns 
dem aussetzen, was wir nicht in 
den Griff bekommen können, leben 
wir erst richtig auf. 
Gut und für unsere Seelen heilsam 
ist´s, wenn wir uns anderen Men-
schen zuwenden.  Wenn wir uns 
von der freie Zeit der Feier- und  
Sonntage umhüllen lassen und 
wirklich Zeit die des Planens und 
Machens mal ruhen lassen. Das 
könnte für unsere Seele wie ein  
„Himmelfahrtsausflug“ sein. 
Die siebente Strophe vom Lied Nr. 
369 ermuntert uns in sprachlich 
schöner Form dies immer wieder 
zu tun:

                                           Sing, bet und geh auf Gottes Wegen,
verricht das Deine neu getreu

und trau des Himmels reichem Segen,
so wird er bei dir werden neu. 

Denn welcher seine Zuversicht
auf Gott setzt, den verlässt er nicht. 

Einen erholsamen „Himmelfahrts-
ausflug“ für Leib und Seele, nicht 
nur an Himmelfahrt, wünscht Ihnen
                                     Ihr M. Kopp
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Alles neu in 2018 

Im letzten „Wir hier“ hat Pfarrer 
Minuth die Veränderungen er-
läutert. Waren bisher der ordinierte 
Gemeindepädagoge Herr Kopp und  
Pfarrer Minuth für das Kirchspiel 
Ziesar pfarramtlich zuständig, ist es 
zukünftig nur noch Herr Kopp. 
Seine Zuständigkeit erstreckt sich 
darüber hinaus auch auf die 
Kirchengemeinde Buckau/Dretzen. 

Wir haben uns daher dazu ent-
schlossen für diese Region ein 
Informationsblatt herauszugeben. 
Wir das sind Karola Meißner 
(Buckau) Katrin Zacher (Bücknitz) 
Marian Krüger (Köpernitz), Andrea 
Wallbaum-Haug (Rottstock) sowie  
Gp. Matthias Kopp und Prädikant 
Johannes Lein (Ziesar). 
Für Anregungen, Beiträge, Lob und 
Kritik sind wir dankbar.

Nur gemeinsam können wir es 
schaffen, dass die Kirche im Dorf 
und der Stadt bleibt. 

Bei der Planung der Gottesdienste 
für die Regionalpfarrstelle Ziesar 
war zu berücksichtigen, dass Gp. 
Kopp jetzt pfarramtlich nicht mehr 
nur für einen, sondern für 7 Orte 
zuständig ist und hierfür eine 50 % 
Stelle hat. Es wird zukünftig 
verbindlich 3 - 4 Gottesdienste im 
Monat geben. Wir haben uns dazu 
entschlossen, auch in den Dörfern 
Höhepunkte zu setzen, um eine 
„Reise“ hierher attraktiv zu machen. 
Unser Ziel ist es, dass wir Zu-
sammenwachsen und die Kirche 
lebt. Schön wäre, wenn wir es 
gemeinsam schaffen eine funk-
tionierende Mitfahrgelegenheit zu 
organisieren.           

                                Katrin Zacher               
                   

Haus- und Straßensammlung  
„Nach uns die Kinder“  
Vom 25. Mai bis 3. Juni findet auf 
dem Gebiet der EKM Straßen-
sammlung statt, um Spenden für 
die Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen zu sammeln. Diese fließen in 
regelmäßige Gruppenangebote, 
Kindertage, Freizeiten, Projekte. 
Jeder Euro hilft uns, die Angebote 
vor Ort und in unserer Region 
finanziell zu unterstützen.   
Vielen Dank auch für Ihre Spende!
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Da im vergangenen Jahr die im 
Dezember obligatorische Advents-
feier für die Rottstocker Kirchenge-
meinde aus terminlichen Gründen 
nicht stattfinden konnte, sollte das  
im neuen Jahr mit einer Veran-
staltung gleich im Januar ausge-
glichen werden. 
Deshalb begrüßten wir am 4. 
Januar 2018 unsere Gemeinde-
mitglieder, die Mütter mit ihren 
Kindern, die zur Christvesper das 
Krippenspiel mitgestaltet haben, 
und weitere Gäste aus Rottstock 
sowie Frauen der Kirchgemeinde 
Buckau zu unserem gemütlichen 
Neujahrskaffee.
Klara, Emilia, Ida, Eva, Johanna 
und Janine, sowie Max und Henner 
haben im tollen Krippenspiel „Die 
vier Lichter der Hirtentocher Klara“ 
alle Christvesperbesucher beg-
eistert.
Dafür bedanken wir uns hier noch 
einmal.

So saßen alle, Erwachsene und 
Kinder, froh gelaunt und friedlich 
an der gefüllten Kaffeetafel und 
aßen von dem selbst gebackenen 
Kuchen. Nette Gespräche wurden 
geführt und Gedanken zum neuen 
Jahr ausgetauscht. Eine kleine 
Andacht zur Jahreslosung 2018 
„Ich will den Durstigen geben von 
der Quel le des Lebendigen 
Wassers umsonst“ wurde gehalten 
und alle wurden dadurch zum 
Nachdenken angeregt.
Später gab es noch eine Über-
raschung. Die Sternsinger, die 
Heiligen drei Könige Kaspar, 
Melchior und Balthasar, der Stern-
träger sowie Gp. Kopp besuchten 
uns und überbrachten allen An-
wesenden den Segen Gottes.
Dieser Neujahrskaffee war ein 
gelungener Auftakt für das neue 
Jahr, das mit all seinen Wünschen 
und Sehnsüchten vor uns liegt.

Ein neuer Anfang ist möglich. Es ist 
an uns, das vor uns liegende Jahr 
zu gestalten. Wer sich anstecken 
lässt vom Leitstern der Sehnsucht,
wer einen neuen Schritt in die 
Zukunft wagt, dem ist gesagt:
„Fürchte dich nicht, es blüht 
hinter uns her.“

Sieglinde Räck
Kirchenälteste Rottstock
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Kirchgemeinde Rottstock trifft sich  zum Neujahrskaffee



Wie schön klingt es doch, wenn 
Posaunen zur Ehre Gottes 
erklingen und unsere Gottes-
dienste und Veranstaltungen in 
unserer Region bereichern. Das 
soll nicht länger nur ein schöner 
Traum bleiben, sondern bald 
wirklich zu hören sein. Seit etwa 
einem halben Jahr treffen sich 
Lena und Jonas Haug, Selina 
Rapp, Robert Meißner und 
Marielle Britzke unterstützt von 
Silke Räbel und Johannes Lein. 
Unter Anleitung von Thorsten 
Fabrizi erlernen sie das Trom-
peten – und Posaunenspielen. 
Dazu braucht es nicht nur 
Motivation, Ausdauer und Freu-
de am Spielen, sondern natürlich 
auch Instrumente und anderes 

Zubehör wie Noten und Noten-
ständer. 
Eine etwas in die Jahre gekom-
mene und nicht mehr spielbare 
Trompete wurde jüngst durch 
eine Reparatur verjüngt und zu 
neuem Glanz erweckt. Zur 
Deckung der Kosten fehlen noch 
250 €. Spenden sind herzlich 
willkommen. 

Wer möchte sich beteiligen? 
Der kann seine Spende bei 
Thorsten Fabrizi, Gp. Kopp oder 
den Bläser abgeben. Und wir 
Bläser hoffen die Gemeinden 
bald mit unserer Musik erfreuen 
zu können. 

                    
Johannes Lein
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Starthilfe für unseren Posaunenchor



                     
am 

 15.4.2018 
um 

 10.00 Uhr                   
in der           

Steinberger                        
Kirche

Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden der Kirchspiele Fläming-
tor-Wollin und Ziesar stellen sich 
der Gemeinde vor. Sie gestalten 
den Gottesdienst selbständig mit 
Aussagen, die ihnen wichtig ge-
worden sind, mit ihren Fragen und 
Liedern, die sie gerne singen. 
Begleitet werden sie vom Kirchen-
musiker Thorsten Fabrizi.
Spannend ist so ein Gottesdienst 
allemal: für die Jugendlichen - "Ob 
alles klappt?", deren Eltern - "Mein 
Kind predigt?", andere Gottes-
dienstbesucher  und nicht zuletzt 
für die Pfarrer -  "Ob sie rüber-
bringen konnten, was ihnen wichtig 
war?".
Der Vorstellungsgottesdienst er-
stetzt die traditionelle Konfirman-
denprüfung.

Wissen Sie noch, wie es früher 
war? Schwarz gekleidet, würde-
volle Haltung, erstes Abendmahl im 
Unterricht vorher und ganz viel 
auswendig lernen...
Vielleicht aber haben Sie ja auch 
ganz tolle Erfahrungen in ihrer 
Konfirmandenzeit gemacht: Frei-
zeiten, Gemeinschaft, glaubwür-
dige Pfarrer... 
Kaum ein Bereich von Kirche wird 
so stark von den eigenen Erfahrun-
gen geprägt, wie die Vorstellung 
vom Konfirmandenunterricht. In der 
Konfizeit  geht es um positive 
Erfahrungen mit Gott. 
Glaube kann man nicht lernen, 
Gottvertrauen muss man einüben, 
sich darauf einlassen, Erfahrungen 
zulassen.   
Wir würden uns freuen, viele 
Besucher in unserer Kirche be-
grüßen zu können. Anschließend 
gibt es noch Kaffee und Kuchen in 
der Festscheune unterhalb des 
Dorfplatzes.
Die Konfirmation ist das eigene Ja 
zu Gott. Sie findet dann am 20. 
Mai 2018 um 14.00 Uhr in der 
Kirche in Wollin statt.

Kathleen Britzke
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Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden



Pünktlich zu Weihnachten waren 
sie fertig und schmückten den 
Altartisch und das Lesepult bei 
der diesjährigen Christvesper in 
unserer Stadtkirche Sankt Crucis 
in Ziesar: Neue weiße Ante-
pentien.
Wie die neuen grünen Altar – 
und Kanzelbehänge wurden 
auch diese in der Paramenten-
werkstatt des Diakonissenhau-
ses Eisenach in Gobelintechnik 
handgewebt. Das Material ist 
Wolle. Die Entwürfe stammen 
von den Paramentenweberinnen 
Maria Reise und Gabriele Back-
haus. Das Altarantependium 
zeigt ein Motiv aus der Offen-
barung des Johannes: Es stellt 
ein Tor ins himmlische Jerusa-
lem dar. Dort wird Gott alle 

Tränen der Menschen trocknen 
und es wird weder Leid noch Tod 
geben und das Leben 
der Menschen ist vom Licht 
Gottes erleuchtet. In Weiß, - 
Gelb,- und Goldtönen wird dies 
ins Bild gesetzt. Der Lesepult-
behang zeigt ein Licht in Form 
einer Flamme. Es symbolisiert 
Christus, der das Licht der Welt 
ist. 
Mit den Weißen Paramenten 
werden Altar und Lesepult zu 
den Christusfesten Weihnach-
ten, Epiphanias, Ostern und 
Trinitatis geschmückt. Die An-
schaffung wurde durch eine 
Spende finanziert.

Johannes Lein
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Neue weiße Paramente in Ziesar



Wir gratulieren ganz herzlich  

Ziesar 
22.03.2018 Wendland, Annemarie 80.  


25.03.2018 Thümmler, Harald	 75. 


01.04.2018 Meier, Werner	 90.


03.04.2018 Krüger, Grete	 90.


16.04.2018 Schreiber, Christa	 92.


27.04.2018 Kegel, Friedrich	 93.


06.05.2018 Wetzel, Günter	 75.


10.05.2018 Meier, Frieda	 95.


19.05.2018 Schütze, Ingelore	 70.

 

 

 

Köpernitz 
17.03.2018 Stübing, Horst	 85.


Buckau 
28.04.2018 Engel, Hannelore	 80.


Dretzen 
07.05.2018 Schulze, Otto   	 93.


Steinberg 
01.05.2018 Quetschke, Ilona	 65.


Bücknitz 
24.04.2018 Gumpert, Peter-Klaus 80.

23.05.2018 Fatke, Manfred	 65.
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Taufe 
Dimitri Lohmann aus Brandenburg, am 18.02. in Ziesar


Verstorben sind und kirchlich bestattet wurden
Walter Hartmann Ziesar

 verst. am 22.11.2017 (93 Jahre)    kirchl. bestattet 16.12.2017

     Käte Gertrud Walzog geb. Sturm 
                                                                    aus Buckau, zuletzt in Dahlen

   verst. am  04.01.2018 (97 Jahren)    kirchl. bestattet 27.1.2017

Günther Kalitz Ziesar
 verst. am 27.12.2017 (75 Jahre)    kirchl. bestattet 06.1.2018
Er war ein langjähriges, treues Mitglied im GKR und der Kirchengemeinde.

Ewiger Gott, unsere Tage fahren dahin, und unser Leben
verwelkt wie Gras, du aber bleibst. Von Ewigkeit kennst du uns, 
und unsere Zukunft liegt in deiner Hand. Mache uns bereit für 
alles,  was du mit uns tun wirst. 



Regelmäßige Kreise und Gruppen

Kinderstunde in Ziesar, dienstags von 16:00 - 17:30 Uhr
 6.03. / 20.03. / 17.04. / 8.05. / 22.05. im Kloster Ziesar

Junge Gemeinde
13.3. / 27.3. / 10.4. / 24.4. / 8.5. / 22.5. von 17:30 - 19:30 Uhr 

im Kloster Ziesar

Posaunenchor montags 18 - 18:45 Uhr im Kloster Ziesar

Regionalchor montags 19 - 20:30 Uhr im Kloster Ziesar

Kammerchor „Laudate“  nach Absprache mit Th. Fabrizi (01794972360)

Frauenkreis Ziesar 
12. 3. 14:30 Uhr im Kloster
26. 3. / 23.4. / 14.5. / 28.5. / um 15 Uhr im Kloster Ziesar
9.4. um 15 Uhr im Pflegeheim

Veranstaltungen im Kirchspiel

•   2. März Weltgebetstag der Frauen 19 Uhr im Kloster Ziesar
 
• 25. März Orgelvesper 17 Uhr in Buckau (Andreas Patzwald)

• 26.-28. März Kinderbibeltage 9 - 15 Uhr im Kloster Ziesar

• 30. März Karfreitag 14:30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Steinberg 
        in der Dorfkirche

•   1. April Ostersonntag 10 Uhr Familiengottesdienst Rottstock 
in der Dorfkirche

• 15. April Konzert für Chor, Solisten und Orchester, 14 Uhr Wollin  
Turnhalle, Joseph Haydn Theresienmesse (siehe Seite 10)

• 29. April Orgelvesper 17 Uhr in Buckau (Andreas Patzwald)

• 10. Mai Himmelfahrtsgottesdienst 10 Uhr an der Kirchenruine 
der Wüste Dangelsdorf an der Nonnenheide in Görzke. 

Vom Nonnheider Weg an ist der Weg am Himmelfahrtstag ausgeschildert.
Für alle, die nicht per pedes oder mit dem Fahrrad kommen, besteht 50 m von dem 
Veranstaltungsort die Möglichkeit, zu parken.

9



• 20. Mai        Konfirmationsgottesdienst 14 Uhr Wollin

• 26. Mai        Kinderkirchentag auf der LAGA in Burg 
Wir Kinder im Grundschulalter zum Kinderkirchentag nach Burg 
ein, wo ab April die Landesgartenschau ihre Pforten öffnet. Die     
Kinder erleben einen abwechslungsreichen Tag in der Stadt rund 
um den Kirchenpavillon und Sie als Eltern genießen die Zeit 
zwischen Blumen und  Ausstellungen.

• 27. Mai Orgelvesper  17 Uhr Buckau (Sabine Duschl, Ziesar)

• 30. Mai Orgelkonzert 17 Uhr Ziesar St. Crucis Kirche)‚
           (Martin Schulze, Frankfurt/Oder)

Besonders

Ostersonntag,1. April    Familiengottesdienst an Ostern in Rottstock
Viele Jahre fand der Familiengottesdienst am  Ostersonn-
tag in Ziesar statt. Wir haben uns jedoch vorgenommen, 
auch die zu unserer Regionalpfarrstelle gehörenden Dorf-
kirchen mit Leben zu füllen und damit fangen wir Ostern an.
Wir laden Jung und Alt herzlich am Ostersonntag, den 
1.4.18  um 10:00 Uhr in die geheizte  Dorfkirche nach 
Rottstock ein.     

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich auf den Weg machen und 
gemeinsam mit uns den Ostergottesdienst feiern.         Katrin Zacher

Sonntag, 15. April Joseph Haydn Theresienmesse
 

Konzert für Chor, Solisten und Orchester 
14 Uhr Wollin, Turnhalle der Grundschule  
Projektchor des Kirchenkreises Elbe-Fläming, 
Georg-Philipp-Telemannchor Magdeburg 
Henriette Schein (Sopran), Hanna Hagel (Alt), 
Jacob Kressin (Tenor), Juan Villanueva (Bass) 
Camerata Hallensis 
Thorsten Fabrizi (Leitung) 
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Vorschau in die Sommerferien

• Englisch-Camp    6. – 10. August 9 – 15 Uhr Wusterwitz 
      (Gemeindehaus)

Kinder der Klassenstufen 5 und 6 laden wir ein, ihre Englisch-
kenntnisse vor dem beginnenden neuen Schuljahr aufzufrischen, 
zu festigen, zu verbessern, Fragen zu stellen, sprechen zu üben 
oder einfach eine abwechslungsreiche Woche mit Gleichaltrigen 

zu erleben. 
Vormittags liegt der Schwerpunkt auf Englisch (Spiele auf Englisch, 
Englisch sprechen, …), nachmittags gibt es ein buntes Programm in 
Zusammenarbeit mit dem Jugendclub und dem Familienzentrum.
Teilnehmerbeitrag: 20 € 
Anmeldeschluss: 30. Juni bei Karin Hausmann

• 13. - 17. August     Kindermusical von 9-15 Uhr
Kinder von 5 – 12 Jahren laden wir herzlich zu einer 
erlebnisreichen Ferienwoche ins Kloster Ziesar ein. Wir 
üben wieder ein Musical ein und führen es am Freitag um 
17 Uhr in der Stadtkirche auf, wir basteln Kulissen, wir 
fahren nach Wusterwitz an den See zum paddeln, wir 
spielen und essen gemeinsam. 

Zur Aufführung, 17. 8., laden wir alle Musicalfreunde, Eltern, Großeltern, 
Freunde und Gemeindeglieder herzlich in die Stadtkirche Ziesar ein.

Teilnehmerbeitrag: 15 €
Anmeldeschluss:    30. Juni

                            Gemeindebriefredaktion: 
Marian Krüger (Köpernitz), Katrin Zacher (Bücknitz), Andrea Wallbaum-Haug (Rottstock) 
Karola Meißner (Buckau), Prädikant Johannes Lein (Ziesar) Gp. Matthias Kopp
Die nächste Ausgabe von Schau rein erscheint im Juni 2018. Redaktionsschluss ist der 
14. Mai. Beiträge und Kritik können Sie senden an das

Pfarramt Ziesar Bankverbindung für Spenden
Breiter Weg 3, KD-Bank
Tel.:     033830-12810 IBAN: DE14 350601901550032011
E-Mail: kirchspielziesar@gmx.de BIC:    GENODED1DKD
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Tag/Ort Ziesar Bücknitz Köpernitz Rottstock Buckau

4.03. 2018
Okuli 10:30 9:00

18.03. 2018
Judika 9:00 

29.03. 2018
Gründonnerstag 19:00

30.03. 2018
Karfreitag 10:30

1.4.2018
Ostersonntag

10:00 
zentraler Gottesdienst

15.04. 2018
Misericordias Domini 10:30 9:00

6.05. 2018
Rogate 10:30 9:00

20.05. 2018
Pfingstsonntag

10:00
zentraler Gottesdienst

21.05. 2018
Pfingstmontag

10:30 Ökum. GD

Gottesdienste im Überblick
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